
Um die Covid-Pandemie zu besiegen und wieder zum Alltag zurückzukehren, müssen wir
alle zusammenhelfen und die angebotene kostenlose Covid-Impfung annehmen!

Auf diesem Flyer findest Du die wichtigsten Fragen und Antworten zur Covid-Impfung in Österreich. 

FAQFAQ FRAGEN & ANTWORTEN
ZUR COVID-IMPFUNG

Ja, alle Impfsto�e werden vor der Zulassung streng geprüft und auch danach laufend über-
wacht. Die gesetzliche Zulassung seitens der EU und in Österreich wird streng gehandhabt 
und fortlaufend geprüft.

Wird der Impfsto� auch nach der Zulassung weiter überwacht?

Personen mit bekannten und häufigen Allergien, wie beispielsweise Allergien gegen Pollen 
oder Hausstaub, können und sollen geimpft werden. Bei schweren Allergien sollte man sich 
vor einer Impfung vom Hausarzt beraten lassen. 

Darf ich mich gegen COVID-19 impfen lassen, wenn ich Allergiker bin?

Ja, wobei zwischen einer Impfreaktion und echten Nebenwirkungen unterschieden wird. 
Reaktionen sind Erscheinungen, welche die eigentliche Wirkung der Impfung begleiten 
können. Sie sind Ausdruck der gewollten körperlichen Abwehrreaktion. Sie sind nicht gefähr-
lich.Nebenwirkungen, wie etwa Müdigkeit, Kopfschmerzen, leichtes Fieber, allgemeines 
„grippiges“ Gefühl, können ebenso in seltenen Fällen auftreten. 

Können COVID-19-Impfsto�e Nebenwirkungen verursachen?
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Mit 100%iger Sicherheit kann man das nicht, aber das ist auch bei anderen Arzneimitteln 
zum Zeitpunkt der Zulassung nicht möglich. Um alle eventuellen Langzeitnebenwirkungen 
erfassen zu können, wird seitens der Gesundheitsbehörden laufend überwacht und geprüft.

Wie kann man nach einer so kurzen Testphase wissen, dass keine Langzeitnebenwirkungen entstehen? 

Personen, die bereits an einer SARS-CoV2-Infektion erkrankt waren, sollen vor ihrer Impfung 
ihren Hausarzt konsultieren.

Können Personen, die bereits eine SARS-CoV2-Infektion hatten, geimpft werden? 

Wir können davon ausgehen, dass in Österreich alle Personen gegen COVID-19 geimpft 
werden können, die sich impfen lassen möchten. Wegen der anfangs schwierigen Verfüg-
barkeit des Impfsto�s, wird seitens der Bundesregierung ein Impf-Fahrplan erstellt, der fest-
legt wer, wann geimpft werden darf. Vorrang haben alle jene Personen, die aufgrund von 
Vorerkrankungen oder wegen ihres fortgeschrittenen Alters zur Risikogruppe zählen, bzw. 
mit Personen der Risikogruppe regelmäßig in Kontakt stehen, wie z.B. auch Pflegekräfte. 

Wie wird entschieden, wer zuerst gegen COVID-19 geimpft wird? 

Durch das gültige Impfschadengesetz haftet der Staat Österreich für alle etwaigen Schäden 
durch eine zugelassene Impfung und muss im Bedarfsfall Entschädigung leisten.

Wer übernimmt die Verantwortung und die Haftung für Impfschäden nach einer Corona Schut-

Wir wissen, dass bei den meisten Geimpften 90 Tage nach der Impfung noch ausreichend 
Antikörper nachweisbar sind.

Wie lange hält die Wirkung der Impfung an?

Ja! Die Maske dient dem Selbstschutz, besonders aber dem Fremdschutz. Viren können 
nicht eingeatmet werden und durch die Atemluft nicht verbreitet werden.

Muss ich nach der Impfung weiterhin eine Maske tragen ?

Nein, mit Sicherheit nicht. Der Impfsto� enthält kein infektiöses Material.

Kann ich vom Impfsto� Corona/COVID-19 bekommen?
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Nein! Die Impfung ist für alle gratis.

Fallen für mich bei der Corona-Schutzimpfung Kosten an?

Aktueller Wissensstand vom 13.1. 2021


